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Niederschrift Nr. 1 
über die öffentliche konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Delve 

am Dienstag, 12. Juni 2018, im Medienraum der Schule Delve 
 
Beginn: 19:30 Uhr   Ende: 21:10 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Matthias Retzlaff 
Herr Sönke Marx 
Frau Eike Maaß 
Frau Petra Elmenthaler 
Herr Holm Urbahns 
Herr Rainer Hansen 
Frau Mirja Rolfs 
Frau Ulrike Soldwedel 
 
 
Entschuldigt fehlt: 
Frau Merle Hansen 
 
 
Als Gäste anwesend: 
8 Einwohner/-innen  
 
Von der Verwaltung: 
Herr Daniel Pech als Protokollführer 
 
 
Tagesordnung:  
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch die bis-

herige Vorsitzende 
2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und Gemein-

devertreter 
3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes 
4. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung der 

/ des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach §32 a GO 

5. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes 

6. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mitglied 
sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidigung 

7. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu ge-
wählten Bürgermeister 

8. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsitzen-
de / den Vorsitzenden 

9. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1.Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 

10. Wahl der 2. Stellvertretenden / des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter 
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der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 
11. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach §39 GKWG 
12. Änderung der Hauptsatzung 
13. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen Aus-

schüsse - vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht des 
Kreises Dithmarschen 

14. Wahl der Ausschussvorsitzenden/ stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 46 
Abs. 5 der Gemeindeordnung 

15. Wahl eines stellv. Amtsausschussmitgliedes 
16. Einwohnerfragestunde 
17. Genehmigung der Niederschrift Nr. 24 über die Sitzung der Gemeindevertre-

tung vom 24.04.2018 
18. Mitteilungen 
19. Kita Hennstedt-Kostenbeteiligung Erweiterungsbau 2 Gruppen 
20. Annahme von Zuwendungen  im Haushaltsjahr 2017 
21. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 
22. Eingaben und Anfragen 
23. Einwohnerfragestunde 
 
 
TOP 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch die 
bisherige Vorsitzende   
 
Die bisherige Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt fest, 
dass die Gemeindevertretung ordnungsgemäß geladen und beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter   
 
Die ausscheidenden Gemeindevertreter/in Michael Einfeldt, Hans Jürgen Hansen, Sa-
scha Hansen und Inge Köller werden verabschiedet. Es werden ihnen der Dank und 
die Anerkennung der Gemeinde für ihre Mitarbeit ausgesprochen und eine Urkunde der 
Gemeinde, sowie ein kleines Präsent überreicht. 
 
 
TOP 3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes   
 
Die bisherige Vorsitzende stellt Gemeindevertreterin Eike Maaß als ältestes Mitglied 
der neu gewählten Gemeindevertretung fest. Sie übergibt den Vorsitz für die Tages-
ordnungspunkte 4 – 7. 
 
 
TOP 4. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung 
der / des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach §32 a GO  
 
In der Gemeindevertretung der Gemeinde Delve werden nach ausdrücklicher Erklärung 
der in der Gemeindevertretung vertretenen Parteien und Wählergruppen keine Fraktio-
nen gebildet.  
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TOP 5. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes   
 
Das älteste Mitglied bittet um Vorschläge für die Wahl der Vorsitzenden / des Vorsit-
zenden der Gemeindevertretung. Es wird Gemeindevertreterin Petra Elmenthaler vor-
geschlagen. 
 
Beschluss: 
Gemeindevertreterin Petra Elmenthaler wird zur Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
7 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
TOP 6. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mit-
glied sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidi-
gung  
 
Bürgermeisterin Petra Elmenthaler wird vom ältesten Mitglied durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde zur Ehrenbeamten für die Dauer ihrer Wahlzeit ernannt, unter Ab-
legung des Beamteneides vereidigt und in ihr Amt als Bürgermeisterin eingeführt. 
 
 
TOP 7. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu 
gewählten Bürgermeister   
 
Das älteste Mitglied übergibt den Vorsitz an die neu gewählte Bürgermeisterin. 
 
 
TOP 8. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsit-
zende / den Vorsitzenden   
 
Die Gemeindevertreterinnen / -vertreter werden von der Vorsitzenden durch Hand-
schlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten sowie zur Verschwiegen-
heit verpflichtet und in ihre Tätigkeit eingeführt. 
 

 
TOP 9. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1.Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Als 1. Stellvertreter der Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Sönke Marx vorgeschla-
gen und von der Gemeindevertretung gewählt.  
 
Stimmenverhältnis: 
7 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
Der 1. stellv. Bürgermeister wird durch die Bürgermeisterin durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten ernannt, unter 
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Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 1. Stellvertreter der Bürger-
meisterin eingeführt. 
 
 

TOP 10. Wahl der 2. Stellvertretenden / des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden / 
des Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Als 2. Stellvertreter der Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Matthias Retzlaff vorge-
schlagen und von der Gemeindevertretung gewählt.  
 
Stimmenverhältnis: 
7 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
Der 2. stellv. Bürgermeister wird durch die Bürgermeisterin durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten ernannt, unter 
Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 2. Stellvertreter der Bürger-
meisterin eingeführt. 
 
 
TOP 11. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach §39 GKWG   
 
Beschluss: 
Als Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss werden folgende Gemeindevertreter 
vorgeschlagen und gewählt: 
 

Eike Maaß Mirja Rolfs 

Merle Hansen  

 
Stimmenverhältnis: 
6 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
TOP 12. Änderung der Hauptsatzung   
 
Die Gemeindevertretung möchte die Anzahl der bisher vorhandenen Ausschüsse redu-
zieren. Diese Reduzierung der Ausschüsse wird in der vorliegenden Änderungssatzung 
zu § 4 (Ständige Ausschüsse) festgeschrieben. Die Änderungen sollen zum Beginn der 
neuen Wahlperiode in Kraft treten. 
 
Die Aufgaben aus dem Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung werden dem Fi-
nanzausschuss zugeordnet. Zudem werden die Aufgaben des Kulturausschusses und 
des Umweltausschusses zukünftig im Kultur- und Umweltausschuss zusammenge-
fasst. 
 
Bevor die Mitglieder der Ausschüsse im folgenden Tagesordnungspunkt gewählt wer-
den können, ist zunächst die Hauptsatzung zu ändern. Die Änderung der Hauptsatzung 
und die nachfolgende Ausschussbesetzung erfolgt unter Vorbehalt der Genehmigung 
der 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Delve durch die Kom-
munalaufsicht des Kreises Dithmarschen. 
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Delve beschließt die Änderung der Hauptsat-
zung für die Gemeinde Delve in der vorliegenden Form (3. Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung). 
 
Stimmenverhältnis: 
7 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
 
 
TOP 13. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen 
Ausschüsse - vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht des 
Kreises Dithmarschen  
 

a) Finanzausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Finanzausschuss werden folgende Gemeindevertreter/-innen vorgeschlagen 
und gewählt: 
 

Rainer Hansen Matthias Retzlaff 

Petra Elmenthaler  Mirja Rolfs 

Sönke Marx  

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
b) Bau- und Wegeausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Bau- und Wegeausschuss werden folgende Gemeindevertreter/-innen vorge-
schlagen und gewählt: 
 

Holm Urbahns Eike Maaß 

Rainer Hansen Petra Elmenthaler 

Ulrike Soldwedel  

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
c) Kultur- und Umweltausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Kultur- und Umweltausschuss werden folgende Gemeindevertreter/-innen vor-
geschlagen und gewählt: 
 

Sönke Marx Merle Hansen 

Mirja Rolfs Holm Urbahns 

Ulrike Soldwedel  
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Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
d) Projektausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Projektausschuss werden folgende Gemeindevertreter/-innen vorgeschlagen 
und gewählt: 
 

Petra Elmenthaler Matthias Retzlaff 

Eike Maaß  

 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 14. Wahl der Ausschussvorsitzenden/ stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 
46 Abs. 5 der Gemeindeordnung   
 
 
a) Finanzausschuss 
 
Beschluss: 
Zum Vorsitzenden des Finanzausschusses wird Gemeindevertreter Rainer Hansen 
vorgeschlagen und gewählt. 
Zum stellvertretenden Vorsitzenden des Finanzausschusses wird Gemeindevertreter 
Matthias Retzlaff vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
b) Bau- und Wegeausschuss 
 
Beschluss: 
Zum Vorsitzenden des Bau- und Wegeausschusses wird Gemeindevertreter Holm Ur-
bahns vorgeschlagen und gewählt. 
Zur stellvertretenden Vorsitzenden des Bau- und Wegeausschusses wird Gemeinde-
vertreterin Eike Maaß vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
c) Kultur- und Umweltausschuss 
 
Beschluss: 
Zur Vorsitzenden des Kultur- und Umweltausschuss wird Gemeindevertreterin Mirja 
Rolfs vorgeschlagen und gewählt. 
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Zum stellvertretenden Vorsitzenden des Kultur- und Umweltausschusses wird Gemein-
devertreter Sönke Marx vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
6 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
d) Projektausschuss 
 
Die Gemeinde Hollingstedt wählt die stellv. Vorsitzende / den stellv. Vorsitzenden in 
ihrer konstituierenden Sitzung am 13.06.2018. 
 
In der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung Delve wird die Vorsitzende / der 
Vorsitzende des Projektausschusses gewählt. 
 
 
TOP 15. Wahl eines stellv. Amtsausschussmitgliedes   
 
Als Stellvertreterin für die Bürgermeisterin wird Gemeindevertreterin Mirja Rolfs vorge-
schlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
7 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
TOP 16. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 17. Genehmigung der Niederschrift Nr. 24 über die Sitzung der Gemeinde-
vertretung vom 24.04.2018   
 
Die Niederschrift Nr. 24 vom 24.04.2018 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
5 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen 
 
 
TOP 18. Mitteilungen   
 
Die Vorsitzende berichtet ausführlich über aktuelle Themen.  
 
Insbesondere führt die Vorsitzende aus: 

 Förderung MarktTreff 

 Ein Container wurde beschädigt. Er wird über die Versicherung abgerechnet und 
soll dann entsorgt werden. 

 Seniorenfahrt am 19.07.2018 

 Internetnetz soll ausgebaut werden 

 Amtsjubiläum 10 Jahre Amt Eider 
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TOP 19. Kita Hennstedt-Kostenbeteiligung Erweiterungsbau 2 Gruppen   
 
Die Gemeinden hatten bereits die Beteiligung am Erweiterungsbau der Kita Hennstedt 
für eine Gruppe beschlossen. Die Gesamtbaukosten sollten sich auf 718.200,00 € be-
laufen.  
 
In diversen Zusammenkünften der Bürgermeister der Trägergemeinden, Vertretern der 
Kindertagesstätte und Gesprächen mit der Heimaufsicht des Kreises Dithmarschen 
wurde die akute Notwendigkeit zur Erweiterung der Kindertagesstätte Hennstedt erör-
tert. Als Ergebnis soll die Einrichtung nun um eine Regelgruppe mit 20 Ü3-Plätzen, 
sowie eine weitere Familiengruppe (10 Ü3- und 5 U3-Plätze) erweitert werden.  
In dem Anbau soll ebenso ein Multifunktionsraum (Essens- und Veranstaltungsraum 
mit Küche) entstehen, da der vorhandene Essenraum zu klein ist. 
Die Gruppenräume sind so flexibel geplant, dass eine spätere Umwandlung in eine an-
dere Gruppe ohne weiteres möglich ist.  
Ebenso müssen noch einige Arbeiten im Altbestand erfolgen (Erneuerung Fußböden, 
Brandmeldeanlage, Umbau von Räumen).  
Die zusätzlichen Kosten belaufen sich auf 374.800,00 €, sodass nunmehr mit 
1.093.000 € Gesamt-Baukosten gerechnet werden muss. 
 
 

Kostenschätzung 1.093.000,00 € Nach DIN 276  

 

abzgl. Förderung  -300.000,00 € 

20 Plätze Regelgruppe/ 
15 Plätze Familiengruppe 

Förderung FG 
steht leider 
noch nicht fest; 
Summe laut 
Förderbescheid 
v. 11.12.2017 

umzulegende Kos-
ten 793.000,00 € 

  

  

    

     

Gemeinde 
Ø Bele-
gungs- 
monate 

% Kostenanteil  

 Barkenholm 8,00 0,75%         5.963,36€  
 Bergewöhrden 4,00 0,38%         2.981,68 €  
 Delve 41,67 3,92%       31.061,65 €  
 Fedderingen 79,50 7,47%       49.812,29 €  Summe Mischmodell 

Glüsing 0 0,00%         9.264,13 €  
Differenz Kleve u. Fed-
deringen 1/2-Anteil 

Hennstedt 722,50 67,91%     538.565,84 €  
 Hollingstedt 19,33 1,82%       14.408,97 €  
 Kleve 88,67 8,33%       57.016,70 €  Summe Finanzkraft 

Linden 31,33 2,95%       23.354,00 €  
 

Norderheistedt 0 0,00%         9.264,13 €  
Differenz Kleve u. Fed-
deringen 1/2-Anteil 

Schlichting 18,00 1,69%       13.417,56 €  
 Süderheistedt 38,83 3,65%       28.944,65 €  
 Wiemerstedt 12,00 1,13%         8.945,04 €  
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Gesamt 1.063,83 100,00%     793.000,00 €  
  

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Tagesordnungspunkt auf die nächste Ge-
meindevertretersitzung zu verschieben.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 20. Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2017   
 

1. Gem. § 76 Abs. 4 Gemeindeordnung ist jährlich ein Bericht über Spenden, 
Schenkungen oder ähnliche Zuwendungen vorzulegen, wenn der Wert  50 € 
übersteigt. Bis zur Höchstgrenze 1.000 € ist die Bürgermeisterin zur Entschei-
dung über die Zuwendungsannahme befugt.  

 
Zuwendungen zu 1.  
 

Zuwendungsgeber Empfänger Höhe Zweck 

Bürgerwindpark Eider Gemeinde Delve 750,- € 
Förderung Erziehung; 

Kita 

 
 

2. Zuwendungen über 1.000 € bedürfen eines Beschlusses durch die Gemeinde-
vertretung. 

 

Zuwendungsgeber Empfänger Höhe Zweck 

 -keine-   

 

 
Info Gesetzestext: 
Die Gemeinde darf zur Erfüllung ihrer Aufgaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-
dungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln. Die Einwerbung und die Entge-
gennahme des Angebots einer Zuwendung obliegen ausschließlich der Bürgermeisterin oder 
dem Bürgermeister. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet die Gemeindevertretung. 
Abweichend von Satz 3 kann die Gemeindevertretung die Entscheidung über die Annahme 
oder Vermittlung bis zu von ihr jeweils zu bestimmenden Wertgrenzen auf die Bürgermeisterin 
oder den Bürgermeister und den Hauptausschuss übertragen. Über die Annahme oder Vermitt-
lung von Spenden, Schenkungen oder ähnlichen Zuwendungen, die über 50 Euro hinausge-
hen, erstellt die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister jährlich einen Bericht, in welchem die 
Geber, die Zuwendungen und die Zuwendungszwecke anzugeben sind, und leitet diesen der 
Gemeindevertretung zu. 
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TOP 21. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 
2023   
 
Für die Vorschlagslisten der Schöffen in allgemeinen Strafsachen ist jede Gemeinde 
unabhängig von ihrer Größe zuständig. 
Gem. § 28 ff. des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) sind für die Geschäftsjahre 
2019 bis 2023 Schöffen zu wählen. Die Anzahl der in der Schöffenvorschlagsliste auf-
zunehmenden Personen ist nach § 36 Abs. 4 GVG von dem Präsidenten des Landge-
richtes Itzehoe in Anlehnung an die Einwohnerzahlen der Gemeinden bestimmt wor-
den.  
 
Nachdem die Vorschlagslisten von den Gemeinden aufgestellt wurden, erfolgt die 
Übersendung an den Amtsrichter als Vorsitzenden des Schöffenwahlausschuss bis 
zum 01.09.2018. Dort werden alle Listen zu einer einheitlichen Liste zusammengefasst. 
Der Schöffenwahlausschuss wählt die erforderliche Zahl von Schöffen für das Amtsge-
richt sowie für das Landgericht.   
 

Gemeinde  Einwohner (Stand 01.10.17)  erforderliche Schöffen-
vorschläge 
Delve    685            1   

  

Lfd. 

Nr. 
Name, Vorname/n 

Geburtsname 

Geburtsort 

(Gemeinde/Kreis) 
Geburtsdatum Beruf Anschrift 

Bemerkungen 

a) Ausschlussgründe 

b) Begründung der Bewerbung 

c) Gewünschtes Gericht 

1 

Soldwedel, Ulrike 

geb. Schröder 

Heide/Dithmarschen 08.04.1969 Sach-

bearbeiterin 

beim Amt 
Eider 

Westerstraße 

15, 25788 

Delve 

c) Amtsgericht 

2 
Schimanski, Nina 

geb. Matthiessen 

Heide/Dithmarschen 14.12.1977 Kranken-

schwester 

An Knick 22, 

25788 Delve 

 

 
 

Bemerkung: Die in der Tabelle aufgeführten Bewerber/innen haben ihr Interesse für das 

Schöffenamt infolge einer öffentlichen Ausschreibung bekundet. Sollten keine oder nicht 

ausreichend Bewerber vorhanden sein, sind von der Gemeindevertretung möglichst (weitere) 

Vorschläge zu ergänzen (bitte vorher mit betroffenen Personen absprechen).  

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Delve beschließt, folgende Person/en als 
Schöffen für die Geschäftsjahre 2019-2023 beim Amtsgericht Meldorf vorzuschlagen 
 
 
Frau Ulrike Soldwedel, Westerstraße 15, 25788 Delve 
Frau Nina Schimanski, Am Knick 22, 25788 Delve 

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 22. Eingaben und Anfragen   
 
Die Anmeldung für den Wegeunterhaltungsverband muss bis zum 06.07.2018 erfolgen. 
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Es soll eine Abfrage gestartet werden, inwieweit die Fahrbücherei in Delve angenom-
men werden würde.  
 
Die Verkehrsschau findet am 11.07.2018 statt. 
 
Es sollen noch zusätzliche Angebote für die Anschaffung eines Hängers eingeholt wer-
den. 
 
Rainer Hansen wurde gefragt, ob die Gemeinde noch eine Wegeausbesserung vor-
nimmt. Die Vorsitzende erläutert, dass dies in nächster Zeit erledigt wird. 
 
 
TOP 23. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Elmenthaler)  (Pech) 
Vorsitzende  Protokollführer 

Verteiler: 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Ratsinfo, Protokollbuch. (ve) 
 
 


